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K. k ausschlicsiende Pfivllsftien.
Das Handelimiinsttl-'um hat unterm <!). Febolar

l859, Z. l 073) »52, dem Ludwig Far^rtt al>5 Laitorc
in Sardinien »bt'r Einschreiten seines bevollmächtigte»
?llevalidcl- ^o>!i,efo!,d i« Mailand Nr . >029, auf die
Erfmdmig eines bnv>> Î>ch.'l, Krahxes, welcher msb,»
sondere axf Platcfoiinen bei-Eiseobcchne» anwendbar sei,
ein ausichliesici.des PrioilegiulU fiords« Dauei »>n,s,Iah-
" s ertheilt. , ^ / . ' ' ' " '^ '̂

Dies« E'fi'idllNg !<^ i l ^ Kölügxiche Sardiüie,, sell
30. Im,« »858 auf 5i< Dall.!'po» ^h» Jahren priuilegi't.

Die Pririlegiml»? -'>?esch'.cibln,a,, dercn G.^ei»'-
haltul-g >n,̂ -suchc wu , ^ - , besinget s»ch im t k, P r i
v>!c^.!!'?lsch:„'c ,'„ Al,f!>c!l','1,r>!l!g,

Das Haudes?!ninist^iiini l)^t uütern, 19. Februar
l^bl ) , Z. 2627^31«, d,m Michael M a r k e t , bürqerl.
T>sch!cr!,ieist..r liüd l̂ >lldesbefuc,t,n Thi'ire»' „ud Fenster'
Fabii^ittci i », Wie,,, Wiede» Mr. 8 l 4 , auf die Er^
findll,,^ Thurel, j ^ r ?lrt im vollkommen ^i l i^en Zu,
stände, beschlagen^Wb aügeiliicheu, an dc>, Ort ihrer
i^estimmuüss ^, bi'ingc,, u„d miitelst Ve, schralldu,,^ zu
befestign, <>'<> l,li5schlics;c!!t>r5 Plioilegiiün für die Daller
eilieS Iahr .s ertheilt.

Die Piivile^nimsbeschreibling, deren Oeheimhal,
Nlng a.isscsllcht wmde, befindet sich im k. k. PrioileqieN'
Arch'pe i „ ?N.fbewah!l>ng.

Das Ha,Ms!l,mistssi,,m hat mneim ' 9 . Febrnar
»859, Z. 2 » i 2 8 ^ ! 7 , dem S,m°» u»d Josef Sch!e.
singer, Möbelhäüdler >„ A l t - O f e n , auf eine Verbes-
serung, alle G a m m e l , Möbel durch ein eigenlhüm.
licheS Versal)!en in der Behandlung d,S Holzes, der
k,imu"g ll"d de^ Politlrens dane:haflcr ^» erzeugt",
ein ausschiiesieiides Prioilegium für die Dauer eioeS
Jahres ercdcilt.

Die Priuilegiumsbtschreibuna, / deren lÄeheiliihal.
tuna, angcsuchi wurde, befindet sich >m k. t, Privilegien>
?lrchil'e >» Aufbewablllüg.

^
Das Haudclsmimsterillln hat unterm !9 . Febsuar

l85 l ) , Z, 2<j2l»^3!8, dem Josef Schönfeld, akademi»
scher, Bildhauer i» W i , i , , Wiede« D/r. lOl) , auf die
Ersiüdung oon hydraulischen ScÜcai ^ 6 tei'ieo, als daS
dalierhafle^e Maleriale für !>,oni!»,el>ta!e Baukunst und
Stulpt iU'. ein auöschlieljendeö Pli l ' i l /giul l l für die Dauer
eines Iai>es rrthrilc.

D>e ^rimlegiumsbeschseibulig, deren Geheimhal.-
tlnig anqesucht wurde, befindet sich >m l. k. Privile-
gien,Archive i» Ausblwahiung.

Das HaodelsmiMerium hat unterm l9 . Februar
l»5<>, Z, 2Uil !^I20, dcr Throdosic, vou Papara, Guls,
besiveri,, in L<mberg, auf ei»e ^erbesseruog ihril- pri»
mlegnten Erfi„dll„g einer K,avi^l>r sli, Forcepiano-Spie.-
ler zur Uebung im Zlngersuye, woinach ai, dtrselbil, ein
^ u l t mit eincn, Ucbeiblicke der Klaricischule aügebracht,
d>e Seitei»ua„de breiter, unter die Tasten zwei Darm ,
I^lten aufgezogen, und die Tasten auf eiuem starken ^
Draht befestigt seien, endlich die Klariütllr auf ein,m
bestell ruhe, so das; ma» sitzn^ w>c beim Fortepiano
llebun^'» machen rönne, eln auSlchließeudts Piivilegium
für die Daun' eines Iah ie) eithcilc.

Die Pii^ilcgiumsbeschrribunc;, denn Oeheiinhaltung
5̂>tht aogeslichc ll'urd,, besindel sich im k t, Pi ioi l .girn-

<"4>'oe ^ , I.derniamij Einsicht in Aufbcwahrmlg.

Da^ Handelsministerium hat untcrin !i). Feb,nar
l859, Z. 2905^.'! lN, dem Franz Echmiot, Uh>>,iacher
in Presibnrst, auf die Elfintung eines eistenthümüch
konstruirten Uhiwerkesmit Vierte!, nnd Stundenschla^
ein alisschliesieodes Privilegium für die Dauer einee
IahieS fltdcilt.

Die Privill^iumsdcschrliblma,, deren Gehennhal'
lung angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien'
^lcyi^» .'„ Anfbewahrilüg.

>»«- Handelsmi"istelinm hat »»t.'r», 23, Februar
^ 5 ! > , Z. ' l477»l l5, dcm Anten H Hack, k, t. ^l^rarial^
^jel ianfabuk-^Veamlcn ui.d ^htinikei in '^ien (̂ Nosiau
^ . - >37). aus die Erfindunf,: au> »nlandiichen Mine-
lallen von verschiedenen Hartea.iv.dlu milleist eines ge<
"gne,en '^iiid.miltelö, Feilen und ^chleiftäber (,sogc.
"annte 9̂ , inera! feilen und Mineral . Schlc'fiader) zu
"^u«en, womit Po'zcllan, GlaS und Eüiail ^.schliffen
""b gesch„^tc,^ f,!l,ci- selbst rie härtesten Metalle pĉ
l ' " !ve,t,,l, l'o,men. ein ausschlî s;e»de^ Pl i^ legiun, lür
l»e Da««,- eines Jahres ertheilt.

Die Prir i l^ i iüms'^cschrelbül ' l , , d,ren G.b.'im.-
yaltling ansscsuchc wurde. befindet sich im k. t. P l i -
p'legien Archire in Aufbtwahruoa.

Das Handel'Mlin'steü'nin hat 'unl.rm 2.^ Febsüa^
l«5s», 9, 34N7I435, dem Aler^iider ?ltl)cnodor Fi.'cot
Maschi,!en.I!,g,n!<ur in Paris, über Einschicilen se,ne°
Bev?ll!lu,chtisscen. ?l, ton Mar t i n , B,amt,n d ŝ k. t
polytechnischen ^nm!ut,5 in W i , n , auf die Eifinduna,
aus Torf ei» Brenumaterias, für die Industlie und
den Handel mittelst' einer eigenthümlich konsiruirten
Maschine zu „zeugen, ein ausschlies,c»del« Prioilegiun»
für die Dan,r ron fünf Jahren eitheill,

D<> Pri^ile^inm^.^eschieibniig, deien (^ehein!^!.-
tunq angesucht wuide, befindet sich im t. k. Piioileglen
Archive in Aufbewahrung.

Das Hal'd<I^Mlnisteliiull bat unxrm 23, Frbrua,
l8!»tt, Z. Z<0 i<<^^ lcm Ka>l Lejelle, bl'»,g,ll. S i ^ !

N?r. 2^7, auf .ine
Veibesierulift au de» NaschgildN^hlnen uno Olsten ,n
Bezuq auf die Grliüdnuoq u»d den Fiinls,. ein auS
schüe^endes Privilegium für die Dauer eines Jahres
ertheilt.

Die Privilegiums.-Ü^schreibu,,,,, deren Geheim-
haltung angesucht wlude, befindet slch im k. k. Piirilesticn-
Aichwe in Aufbewahrung,

Das Handelllministerin!» hat »»lern, 2.".. F.biuar
«859, 3- »l>«8!569, dem Franz Duiand. Mechamte,,
und Heinrich ?ll,qust P r« f t , l , Mestozia»»/«, l,e«Ve in
Paris, über Einschreiten ^'hiro Benollmächtiftl»», Geora
Mä i rl in Wieu (Joscs^adt 9?r. j l)7), auf di, Elsin»
dnng eines selbstwirkeuben Nebestuhles für ^hawls
nnd fa<^c>nni!te Stoss.-, ein ausschliesiendes Pricoleglum
für die Dauer eines Jahres ertheilt.

Dle Privilegiumsbeschieibung, ^, i ,n Geheimhaltung
nicht angesucht wurde, befindet sich im k. k. Privileglel,'.
?lrchioe zu Jedermanns Einsicht i., Aufbewahrung.

Das HandelSministenum hat unterm 23, Mebiuar
,859, 3. 5 0 , 5 ^ 6 2 , dem Josef Tobias Goldberger.
Lhen.iker n.,d Fabrikanten ... Berl i , , , übe, Einschreiten
se.neS Vco°ll.nach.izten, D r Ka,l Zrelhcrr., o Hard».
Hof- und Genchls-Advotvlen , l , W i r n , ^nadl tt.s,
931, auf die Erfindung einer eigenthümliche,, Znsam,
»lenjel^ung und Bereillii'g einer sogenannlen..Ba!sami<
schc», Oüvl'nseife" cin aliu'ichlieszendes Privucgi,!»» fin
die Dauer von fünf Jahr,», ertheilt,

DiePriyileg'lim^beschreibung.deien ^eheimh^Ilnng
an,,,s.,cht .vl.rde, l'rfi„det sich ,.„ f. f. P,,vi!.>gien. .'Irchioe
,n Kufbewahimig. -s- n v̂

Das Haudelsmmistelium ha, «»l<s,„ 23 i^ebiuar
l 8 5 9 „ 3 . 3090^37,, dem P.ler ,Z.„.,z Demouli«.
Chemiker, und Josef Cotelle, Kirchen.Ol^mei.ten.,;«'
brikanlen, beide >n Pa i s , über E'Njchreiten ihr,s Be.
vollmachiiglen, Georg Marl^I in Wien (Josefst^dt i)»i',
107) , aus die E,fl,'!dung eincö V'lfahrcnS, schwere
kehleinl'assersioffhällige O Îe in Brennol ul„znwa«dcl,,,
ein auoschlie^endcS Plioileguin) füs die Dauer eines
Jahres ertheilt. ''.'?,, , , / '>

Die Prioilegiumsbcschreibunss, deren Geheimhaltuna
„ichl angesucht wurde, befindet sich im l. k. Piihilegiel»,
Archive zu Iede,lyauns Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium bat u"icll„ 7. März 1859,
3. 4 l l 2 l 5 l 8 , d, l „Wi l l iam OisiimiuSClait, Maschinen^
Fabrikanten in London, nber Ei"schrcin',l senn» !^ lvc l l '
»nächtigten S , M . Krohn in W'en, (Ltadc ^tr. l l26)
auf di, Erfindung eine, eig,nthün,lich tcnsiruiiten ^orn
nnd (Yra5.E>i„»'M5schin.- ein auöschliesiendes Pri-vile-
gium für die Daun eines Iahies e,theilt.

Diese Erfindnng ist in England seit K. Aprll l8ö»,
auf die D>Hu,r von vieizehn Jahren paleniir«.

DiePl!0iIegiun,sl',lch>eibu!,g, deien Gehe!N>h^!l.!nq

angesucht wurde, b,findct sich '"» r k. PriviLgie»

?l,chiy, in ?!ufbewah>u"g

Z. 2l5. » (,) ' ^ ,2,i.
K o n k u r s .

A u f n a h m e e i ^ e s t c c h n i s c h c » D i u r n i -
ste» f ü r d a s kais. t ö n . B e z i r t ö b a u a m t

K l a i l, b u l g .
^on Seitl' der k. k. «andetzbaudin'ktion f«n

Ärain wild bckamtt gcmachl, das mit hohem
k. k. Landesregierungs-Erlasse vom I. Mai
lK5!>, Zahl?5>',-», für dao k. k, Baubczilksamt
Krainl'urg dic 'Auftiahmc eiius tcchnischcn Dm»
»nstl'n mit cincm Tagqrldc von l st. l5, tr.
öst. W. vollauflg,bi5 Ende Oktober l̂ ?»l) bc-
willigt wurde. .,.>.. ,^ ,,.,,,!.

Bewerber um'<h«>s« Strlle'haben ihre mit
den Z.'ug!nssen^nber ihre Fähigkeilen, und der
Nachweisulig einer kor^ktcn geläufigen Hand-
schrift, Kenntnis um, Planzcichnen, so wie in

Toisir- und übrigen Zifferrechnüngcn, belegten
Gesuche, bei dem Vorstande der k. k. Landed
daudinktion bis längstens 30. Mai l. I...ein»
zubringen,

K. k. Landesbaudirektion für Krain.
îaibach a « 7 . , Alai, «»<,!>.

Z. 2 , . j . i, (2) Nr. ,480.

Kundmachnllss
Bei dem t. k. Bezirksamte in

Laas wird ein Diurnist gegen ein
Diurnum täglicher <)s) biß wo, even-
tuell 7<»Ncutreuzcr; nach Umständen
werden auch zwei Diurmsten sogleich
aufgenommen, von denen wenigstens
Oiner im politischen Manipulations-
Fache bewandert sein muß.

Die Bewerber um diesen Dienst-
posten haben ihre Gesuche unter Nach-
weisung der Eignnng, dann einer ta-
dellosen Moralität und steten Nüch-
ternheit, bis längstens 25. d. Mts.
Hieramts mündlich oder schriftlich ein-
zubringen.

K. k. Bezirksamt Laas am 7.
Mai »859.

KnndmacbNng
Bci dem qcftrtigien Beziik^amle findet ein

lediger, in der Amtirung plattisch gebildeter Diur-
nist von guter Aufführung sogleich permanente
Aufnahme.

K. k. Bezirksamt Gurkfeld am 5». Mai l»5>».

Exekutive Realitatm - imitation.
Von t»l,n ?. f. sz<id!. dllsss. Ps^ilss^srlckft ?ke»<»

stlidl! wir? hirmll delamit qeniacht!
<5s sei s«I'sr Äüsnchs» dc , Els'bli vc»n

Äleinr lgl . M<i<inl»c,l'<>r des I o l ' »>zsl lici, i.'«i-
china, die ,ssf,ttwe V.rsl,lasl..»ss s-er t>,». Ipl iann
S'Nßl grl'öxgen. , „ drr OrlS^ml-snsr P^l^«,pl
Orlsch.ift Pollandl Hm.s.Ns. il sssl^.-ncn. ^ ,> Urb'
Nr. 190V. Nck«. 3ir. Nl6tt, O. P. F^ . 8,l>!)^<n.'
fommeiiDen Viroliläl. zur Hcrsiül'rinzimi^ l>,r Fordsi^ng
pr. 1^4 ft. 23 kr. Cmw. Münze sammt Nsl/s^ntbmt).
lichlcilll! l'swilligct wc»rdsn. zu wllchem Gnkr ^ e i
Tlisssnyllngln, im» zwor:

dir kislc ans t>„, i ß . Juni in lofp > t t 1ffealst5t.
dir zmeitt emf den 19. Ju l i . )i7i l>cr l^esigen
die drille aus den 17. Auqlck tsttss) <zi.'..^,, ..,!s^

jedesmal Vormitlog von 9 l»s 12Uhr anszeo - c-fi.
Dicft Ilcalilät bestcht nusNohn. i',<,d ^^,in',cynftS.

gel'äl ' l ln . A l l t r i n , Wleslil lind'(zinsllrilliülhsillil »no
dcr Gcrcchlsame dcK Nsldl>. vrei!»- ,i,,r> Vliul'ol^bc'
^llgts aüS dcll/i'lllstlichel! uluelspcrg's^cn ss^!sä)eer
Waldlü'gll». ,, ! ' , ^ , ' /

' Dicsclbc wu rd^ 'M ^V?I fv l l la r j i i ! l ^ ...,i >^o fi.
i i 0 ' , lr. öll W. gerichtlich gcschahl. und wiro l>,< der
,lNt», Ulld zwcilc» Vslsleigclllligsla^saftuiss nuri utz»
oc>cr i'ibrr dilsen Schäßwtl l l i . b,! der drittr» ablr
auch »ntsl dlmstll'cn an den Msistbicte«»5e„ HWa»gf.

Die i.'izilallollsl'fl'^'^i'sss. wornach jcder Llzitant
siu lU ,^ Vcidiunr z« lrlegli i l^t. so wie doS Schäz»
zmigspsolliloU n îd der Or,md!»»chs'erlrakt. lö»nen
ftii'rnmls ri!,<ilftlie» n>ssbr».

K, s. liäot, dllr>, Brzirkssscricht NeuftaNI .im
16. Ms lz 1»6!1.

I m Naäh.inqc zu dtlndseßämilichln Obisl, ddo.
8, Apl i l l859. ?. >N73. wird hiemil zu? allnsM,'n,n
Ktinu.nß gclrachl. r^ß l ie in d, l t5f,sl,tionssachl
d.r H c t l l i , Alois, Ft ld inaüd und Eduard Sameftgo,
durch Dr . Vicilzhizh. hlgln Hef tn 7l) i l ipp Scklch"
von Fusä'me auf den >4, M a i und l « , I « n i l » i 9
anülordncten l lerutlvcn Realf«ilb!ilun<<,n üder An»
lt l lvln d<t (5lst,ln slstiil wc>,d.n, s5 dahe, l '^« t>,<i.
! t l l ) l l , sei,, Abkommen lld.' l le» h" l ' ,

K. l. Gez iemt Wippach, o'^ V»»'^t,^«n 7.
M.'i »859. ' ^ '
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Z. 80l. (!) Nr. 2201.
E d i k t .

Vom k. k, Vezilkomme Stein, als Gericht, wird
besannt gewacht, daß in dcr Erekulicmssache der Frau
Maria Swctiua ill Laibach, gegen die Ohclcutc Lorenz
und Helena Skol. zu der c>uf den 6. Juni 1. I . au»
geordneten dritte!» lind Ichten Fcilbirtung der zu
Lacke lic^nden Ncalitat gcschliltcn wird.

K. k. Vezirsöamt Ste in , als Gericht, am 7.
, Ma i 18N0.

H « ? 9 ^ ( l ) ' N r735S '
.M5 / ^ d ,i k t.

Von dem k. k. Beziltsamte Lack, als Ge.
l icht, wird hiemit bekannt gcinacht:

Es sei'über das Ansuchen tes Herrn Matthaus
Pirz von Lack, Machthabers des Valentin Primofchizh
von PvdpleHhe, gegen I a l od Strempft, von Manische
H a u s . Z , i'6, wegen aus dem Urtheile ddo. 20. J u l i
^854, Z. 3829, schuldiger, 30 si. CM.vl, '. « <' , in
die ercrutwe öffentliche Vcvsteigcrulig der, dem Lctztern
gehörigen, im Grundduche der Hellschaft Lack. «>,li
Ulb. Nr. 348 »orrommenden Ganzdube Haus . Z. >6
in Lanische, in, gtlichtlich echoblnen Schä'lHUngswerlhe
von 1146 fi. 60 kr. ö W., gewilligel und zul Vor-
nahme dllsclben die erst, Keilbielungseagsahung auf
den 30. April, die zweit, al<f den 4. Jux», die dlitle
aus den 5 . I l , I i . jedesmal Vormil logs um 9 Udrin diiser
Amlskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Fcilbirtung
auch unter dem Schätzunyswcithe an din Meistbietenden
hintanl.?geben werde.

Das SchätzungspkvtokoN, d « Grundbuchser
tlakl und die Lizilalionsbedingizisse können bei d,e-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden «in-
gesehen weiden.'

K. k. Bezirksamt Lack, a l t 4O/richt , am l .
^ . I , Februar ,sö9. ' H ^
3. l439.

A n m e r k u n g : Zur eisten Feilbietung ist kein
Kauflustiger erschienen.
K. t. Bezirksamt Lack, als Gericht, am 3.

M a i »859^
^ 7 9 i 7 " ( l " ) " ' " ' ' " Nr. 5 , .

E d i k t .
Von dem ?. k. Ätzi l tzamte Sitt ich, als Velicht,

y)ird biemit bekannt qemacht!
Es sei üdcr das Ansuchen des Franz Potokar

von Sloruze, gegen M a r t i n ^anzhar von Tloschain,,
wegen aus dem Vergleiche vom 2 l . März 1857,
Nr. 2566, und der Zcsslon vom 12. Feblu>,r l858
schuldigen 60 fi» lZM. e. ». c., i „ die eretutive
öffentliche 3><rsteigelung der, den» Lttzttrn sscl)ölig^n,
im Gvundvuchc des <Hul<s Weinegg «„!» »ictts.
Nr. 7, et Uev. 3 l l . :<tt vulkoittmenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchätzungSwerthe von »295 fi
(ZM. , stlwiU>q<l Uüd zur Volnahme derselben die
«lstc Feilbietungstajisatzung auf den 9. M a i , die zweite
auf t>,n l >. Jun i und t»e oritleaufden « l . J u l i l 8 ) 9 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr vor deiscm Gerichte
mit dem Allhange bestimmt worden, daß die ieilzu'
biete,>de, Ni.Uilät nur bei d l l lebten Fcilbittung auch
.UlUcr ^em Schätznngswelthe an de» Meistbiettndtn
^ifttaygegeben we^«.
., , Das Schäliun^sprolotol l , der Grundbuchser
^ » t t u ^ o die Lizilalionsl'edinstnisse könn.'n bti die
sem Geiichle in den gewöhn^icheil Amtsstunden ein-
gejsh.«,^ wnden.
^ , . ^ ' H . k. Bezirksamt in Sit t ich, als Gericht, am 8.
,,'!',. . Jänner ,8^9,

Hr ' lö90^ . „
Uedl,- Hinverständniß beider Theile ist die auf den

9. M a i l, I . angeorcnete teste erekulive Feil
dicim>g als abgehalt.n anzusehen und «s hat
i n der zwiten anfdcn l l . I u o i l. I . bestimmten
lr ' ru t iv tn Fcildietllüss sein V.lbleiben,

. . . ^ k. Vcziltöamt Sit t ich, als Gericht, am 30

O u 7 « a . ( l ) Nr . 283
: ,, E d i k t .

, Von dem k. k. Bizirköarnte l!.,ck, als Gericht,
w i ld delannl gcmackl:

Cß sei am «3. März I8.-»<l Mar ia Moschma
g,dorne Plimoschizl) z» Mtsslivclh H a u s - N r . 5,
mit Hiiilerl.ifsuna. einer letzlwilligen Anordi,u»g ge-
stold.ii, zu deren Nachlasse Mar t in und Sebastian
M»schina als Nolherben beruflN sind. Da dem Gr.
lichte tcr Äuftntl,alt des M u i t i n und Sebastian
Moschma »lüdefannt ist, so werden dieselben hiemit
aufglf^rrelt , sich binnen Eixem Jahre, von dem
unlengeseyteu Tage an l'ei diesem Gerichte zu melden
und die l5lose,k!ärung anzudliilgen, wirrigens die
PerlassüNschaft mit den sich meldenden Erben und
dcm für sie aufglst.llicl, Kurator Johann Klinstel
abaehallen werden würde.
,', ,K . k. iüczitksarnt iillck, als Gericht, am 26

.März l » i 9 .

Z. 797. ( ' ) ^ N l . 7li2.
E d ' k t.

Von dlM k. s Gczirtsamte F.istlitz. als Ke.
,icht, wi ld bekannt gemacht, daß lU'er Ansuchen des
Erelutionsführels Herrn Anton Ech.nid«,sch>zl) von

Feistritz, ll<5 ps<ne«. l l . Fcbrnar >8.'i9, Z. 7t)2, in
die Uebcrtragunq der mit ,^cscheidc cdc>. ̂ 0. S 'pt^m.
drr »858, Z. 5^!>4, auf den l l . Februar I. I an.-
geordnete Tagicchiiüg zur Vornahme der dritten exe»
Oliven Nealieilbiclung wider den Ioscf S.1'at,ez von
Berßkouzhe auf den 6. Ju l i l. I . mit Beidehalt
des Oltes und der Stunde a/ewilliget wurde. Wobei
den ^it . i t imisl l ist igen erinnert w i rd , daß bei dieser
Tagsayung diein Erekulion gezogene und in Berßtouzhe
gelegene Realität «>,li Ulb '^ir. 8 »cl Heirschajt ^'lem
auch unter dem Schatzungswclthe hintangcgcben wer»
den wird.

K. k. Vezirtsamt Feistnh, als Gericht, am l7 .
Februar »859.

3. 79S. ( l ) M . 38^.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirtsamte Feistritz, als Ge.
richt, wi ld hiemit bekannt gcmacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Andreas Hud.
»ik von Feist.ih, q.gc» Georg Tomschizh von Bazh,
wegen aus dem Ullhrile vom 9. Ju l i !853 schuldign
«5 ft. E M . c. ».<-,, in die eretulive öffentliche knstci .
gerund der, dem üehtern Ilhorigen, im Grundbuche deS
Gut^s Steinberg »nli Urd. Nr. »4'/« volkli,inncnd,n
Realität, im gtrichcI>ch crl)l)bcnen Scha!^,:,gswerth< von >
l 462 si. < 0 lr. ü. W , gewilligel und zur Vornahme der-
stlven di l i . , 2. und u. Feiloiclu>'göt(,gs,.tzlili^ .nl! den
, 5 . I u , n , aufd<n l5 . Ju l i uxd auf den 17. August
I. I . , jedeömol Vurmittagö um 9 Uhr in der Amts-
kanzlei mildem Anhange bestimmt worden, d.,ß die feilzu^
bittende >')»'ealität nur bei der letzten Fcilbielling liuch unter
dem Schatzungswerlye an den Mtistdielenoen hint^
angc^lben wcrde.

Das Schatzungspruloksll, dcr Grundduchscrtrall
und die ^,izilatio!,sbcdi!iginssie könneil bei riescu, Gc<
richte in den gewöhnllchln Amlsstundn» eingeseh lu
werden.

K. r. Bezilksamt Feistriy, als Gericht, am l v '
Februar «859.

Z. 607. ^ l > Nr. 928
E d i l t.

Von dem k. k. Nezirksamle Tschernembl, als
Genckl , wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Margaretha Fa-
biani von Tjchernemdl, gegen Vinzcnz Supaozhizh
von Tschernembl, wegen aus dem vergleiche vom
9. März «858, Z. l 0 7 8 . schuldigen 25 si. 27 lr.
(äM. ,«. «s.^., in l.ie lxekutive offinlliche iUcvNeige
rung der,, dem Lrtztcrn gehörige», im Grundblichc
der SladtaLl t Tscheinemdl «»l, Kureüt^Nr . 52N,
527 , 528 uvltomlNtüdln N<iN>tätt>» . im gciildtlicl)
elhoden^,! Scda^ungtiwcsthc von 457 si. l5 kr. (öH^.
gcwiUiget, und zur Vol»al>me derselben die dm F>il
biltui,gstags,ztzl!ngen auf drn l i . Juni , auf den 13. Ju l i
und auf dcn ll». Ang^st I. I , , jedesmal Vormittags lim
9 Uhr in der AnUslanzlci m>t dem A>U)<n>ge dcstimmt
woroen, daß die seilzudietende Realität auch unter
dem Scvatzungswcrthe an den Mlislbietcndin hint
angegeben wetde.

Da> Hchätznngsvl0i>kl,ll, dei G^lndbuchsertrakt
uilb die Lizil'Nioüsi'cdin^nisse röünen bei diesem Ge.
lichte in den gewöhnlichen Alnlsskmden eingesehen
werden. ^ ' ^ " '

K. k. Bezirksamt TschM/mbl , als Gericht, an,
15, März ,859, ^ ^

i t . 80S. ( t ) l ! l l . >0l6
„ E ^ i k l. ' ,

Vvn dem k! l . Beziilsamte Tscherncmdl, als l i l>
rlcht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei übtl das Ansuchen des Johann Iiuppe,
vulffo vliiiopl» von Volüschloß, gegei, ^. ler Spitz-
n.,^l vcn Schmlrddott, wegen auS d.>n> 3je»gl.iche
vom »3, Ju l i 1846 lcl'uldigel, 84 si. E M . « t>. c,.
,n die »retulive öffentliche iUcrstllgcrung der, dem
zithtern gehörigen, im Grundducke ocr Henschlifl >pöl̂
land «ul> Rell f . Nr. 152 v0llomme»den NcuIiläl,
l,n gerichtlich erhodenen Schal^uogSwerlhc vcn l94 ft.
30 tr. löonv.«Münze, gewill!j,fl und zur V^rn^hme
derselben die drei HeilblelungblalU^ungen a>U dcn
9. J u n i , auf o,n l l , Ju l i und aut dc» > l . Allgust
' 8 5 9 , jedesmal Vol!nitl<,gs um 9 Uhr in loco der
Realität mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die fcilinbiclcüte Realität nurbci der letzle» Feilbic-
lung anch unter dem Echal^ungswlllhe an de>» Ntcist
bietenden hinla»gsgedcn werde.

2>'6 Schatzungspsotololl. dcr Grundbüchstl'
lrakt und die lfi^lallonsbetin^llissc tonnen bei diesem
Gerichie in den gewöhnlichen Amlsstunden cingc-

l sehen wcrdcn.
K. k, iüczirksamt Tschemembl, al>5 Gericht, am

3 l , Ma^z »858.

^.809. O ' ^ / ! ^ ^r, !0!»8
' E b i k t.

Von dem l. t. Äeziilsamte Tschcrncmbl, als
Gericht, wird hiemit bllamtt genilichl:

Es sei über Ansuchen des Gcosg Äniuz von Ncu<
labor, gcgcn Johann Slarlch^ von Sedinsdorf, we»
qen aus dem Vergleiche vom 4. Jun i und 3. J u l i
1858, Z. «979 und 2343, schuldigen l43 si. E M .
c. «. o,,'in die exekutive öffentlich^Versteigerung der,

dem Letztern gehörigen, im Vrundbuche d,S Gutes
Sinuck ^u!> Reklf. Nr. 42, Urd. Nr. 49 vorkommen-
den Real i tät , im gerichtlich erhobenen Sckähnngs'
werthe von 946 st. gewilligel und zur Vornahme
derselben die drei Feilbielungstagsayungen auf den
20. J u n i , auf den 25. J u l i und auf den 22.
August l, I . , jedesmal Vormittags um 9 Uhr i l l
loco t , r Realität mit dem Anhange bestimmt wor-
den, das; d i , feilzubietende Realität nur bei der letz«
ten Feilbietung auch unter dem Schätzungswert!)« an
den Meistbietenden hinlangegeben weide,

Das SchahungSprotokoll, der Grundbuchser»
tralt und die üizitalionsbedingniss'.' können dci die,
scm Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tschernembl. alS Gericht, am-
t. Apri l ,859.

Z. 8 1 ^ " ^ « l 7 H 7 9 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Tschetnembl, als
Gericht, wird hiermit bekannt gcmacht:

Es sei über das Ansuchen der Margarelha Pau«
lischitlch von BleSjr , gegen Mi rgar . l t ) Smrekel
von Berstouz. wegen auS dem Vergleiche vom 29.
August 1857, Z. 2390, schuldige,, l l v fi. 29 t l .
(ZM. <:. «. ,»., in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, der letzter» gehörigen, im Grunddliche dt l Herrschaft
Seisenberg «nl» Reflf. Nr. 28 vorfomimliden Reali-
tä t , im gerichtlich erhobenen SchälM'gswcrtlie von
60l) si. C M . c>ewilligct und zur Vornahme derselben
die drei Flilbi<lllngslaa,sahuna.en auf den >6. I u l N ,
auf den 14. Ju l i und auf den M . August «859,
jedesmal Vormittags um 9 U h r ' l m Orte dcr Rea»
l i tä l mit dem Anhange bestimmt worden, duß die fei l '
zubielindc Realität nur dei der letzten Feilbiellü'a, auch
ultter dein Schätzlmgöwtslhe an dcil uiieislbi^llndcll
hinlangegeben werde.

Das Schä'yungsprotokoll, der Grundbuchser
trakt und die LizitalionSbedingnisse können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden «in<
gesehen werden. , .

K. k. Bezirksamt Tjcherncmbl, als Gericht,
am 13. Apri l <859,,

g.^ 8 0 ^ / " < s > ' < ' ^ ' " I I " " ' ^ ^ i ' ^ ' ̂  3 t l ^4ö74 .
E d i k t.

Von demk. k Gezirssamle Tschernembl, als Ge»
licht, wiid hicinit be?>n>nl gemacht!

Es sci über das Aüsnchen des Johann Burger,
durch Dr . Snppan von Neustadt!, geg>n Josef
Gl-^chck von Ll'twe, wegen aus dem Vergleiche ddo.
l« Dezember l«57, Z, ^5,0^, schdldigcn >4U si. <HM.
<:. «. <v, in die exeslUive össcnlliche Vcrsteigci'una, der,
dem ^,ltztlln gehörigen, im Grundbuche der Hschcninnl'l
lind Mötslinsser Gl1lt .^nl) 'I'o m 1 Fol. l , Rett.
Nr 53 l , Ul'd der im Grnndbuche der D. R. O.
Komrnende Tschelnemb! «ul, Kl>r. Nr. 130, 15>.
! ' )4 , 159, »23 und !38 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobsmn Schal)u,lg^wc>thc von 1480 si.
5^ tr. o. W, gewiUiget und zl,r Vornahme der'
selben die Keilbietungstastsalzungen auf den l l .
Jun i , aul den !2 . Ju l i und au! den 9. August! I . jedes-
mal Vormittags um 10 Uhr in der dießgerichllichen
Amiskaüzlei mit dem Anhange bestimmt worden, d^ß
cie feilzubirtende Realität nur bei der letzten Fcitt'ietung
a„ch untcr dem ScbätzunssSwelthe an den Meistbietenden
hintanqegtben welde.

Daß Hchähungsprotololl, der Grundbucheertrakt
und die Llzitationgbedinqnissl lönnen bei diesem Ge-
richt« in den gewöhnlichen Amtöstxnden eingesehen
rpndsn. Der Tabul>>rgläudigfll'n Mar ia Sckuß, un»
bekannten Alifcnth^ltcs wurde zur Wahrung ihrer
Rccbte Jakob Wochte ven Tusclenthal als ^ni-ntnl'
llll ü<:!»>»» bestellt.

K. k. Bezirksamt Tschernemdl, als Gericht, am If t .
Dezember l^5^».

Z. »04. (») sir. 4492.
E d i t t.

Von drin k. k, Nezirksamte Tschernemdl, als Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über d»s Ansuchen des Johann Burger,
durch Dr . Josef Snppan von Neustadt!, gegen Georg
Weiß von Sribmk, wegen aus dem Vergleiche ddo.
l6 Dezember l 8 5 7 , Z. 3530, schuldigen !0U f l .
(öM. v. «. <:. , in die exekuiioc öffentliche ll<cr,
steigerung der. dem lletztern gehörigen, im Vrund»
buche S t . Svir i luSgüIl «ul> Reklf. Nr. 2 ' ) , vorkom«
mcndcn Realität, im gerichllich erhobenen Schätzungs.
werthe von 945 ft, ä. W. gewiliiqct und zur Vor '
m'hme dclselben die Feilbietungstags'l ixl^ln auf
ten 7. Jun i , anf den 6. I n l i und auf den 6. August
1859, jedesmal Vormittags um 10 Uhr in der Amts '
kanzlei mit dcm ?lnhange bestimmt worden, daß
oie feilzubiktel'de Realität nur bei der lehto, Feil»
!'l'ctl«ng >N>ch Ui'tel dem Schälmnqswelthe ail dcn
^lcistbietenden hlnta"ges,tben weide.

Das Schätzuna>vrotokoll, dcr Grundbuchsel'
trakt und die lÜz'tationöbedmgoissc köni'en bei die-
son Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gesehen werden.

K.k.Bczirl»amtTsch<rnembl, als Gericht, am !8.
Dezember «858.


